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Was verstehen Sie unter "Resilienz" im Kontext von Asset 
Investitionen - welche spontanen Assoziationen haben Sie? 

The Slido app must be installed on every computer you’re presenting from

https://www.slido.com/powerpoint-polling?utm_source=powerpoint&utm_medium=placeholder-slide
https://www.slido.com/support/ppi/how-to-change-the-design


Resilienz läuft Gefahr, zum “Buzzword” zu werden. Die 
Konzepte dahinter sind vielfältig.

Resilienz der Lieferkette 

und Sicherheit 

Risiken

Klimaresilienz / Anpassung 

an den Klimawandel

• Zugang zu wichtigen Rohstoffen 

und Technologien

• Kriegshandlungen/Sabotage und 

Cyberangriffe

• Fachkräftemangel 

• Lieferkettenregulierung

Chancen

• Vorrang für heimische und 

dezentrale Energieerzeugung

• Finanzmittel für Sicherheitsupgrade

• Zirkuläre Ressourcenwirtschaft, 

Kollaboration & Partnerschaften

• …

• Physische Auswirkungen von 

Extremwetterereignissen

• Versicherungs- und 

Finanzierungskosten

• HSE, Immobilienwerte etc. 

• Evolvierende Regulierung

• Regionale Erhöhung Einstrahlung / 

Wind- bzw. Wasserverfügbarkeit

• Politische/ gesellschaftliche 

Investitionsbereitschaft, 

• Neue Finanzierungsvehikel (z.B. 

EIB)

Quelle: Jochen Hauff 2025



Klimaschutz (Mitigation) und Klimaresilienz (Adaptation) 
sind verschiedene Ansätze. Aber es gibt viele Synergien.

Klimaschutz / Mitigation

• Umstellung CO2 arme Brennstoffe

• Wind- und Solarenergie

• CCS

• Kohlenstoffabscheidung aus der Luft

• Elektromobilität

• …

Klimaresilienz / Adaptation 

• Deichbau / Regenrückhaltebecken

• Klimatisierung/ Fernkälte

• Bunkern von Trinkwasser

• Modernisierung der Infrastruktur gegen 

starke Winde/Erosion, Hitze

• …

Synergistische Ansätze

• Kohlenstoffbindung in Land- und Forstwirtschaft

• Agri- oder Floating-PV, reduziert die Oberflächenverdunstung

• Stadtbegrünung: Temperatur- & Energieverbrauchssenkung 

• Verbesserte Isolierung gegen Hitze, Reduktion Energiebedarf 

• Integrierte Geschäftsmodelle, bessere Finanzierbarkeit

• …

Quelle: Jochen Hauff 2025



Wie dringlich ist „Klima-Schutz bzw. Resilienz“? Haben 
wir nicht andere Probleme? 

Der Alarmismus-Vorwurf hat Konjunktur. „Erst wieder Wachstum, dann 

Klimaschutz,“ so mancherorts der politische Zeitgeist. 

Dr. Günther Thallinger

Mitglied des Vorstands der Allianz SE,

Investment Management, Sustainability

Dr. Sabine Mauderer

First Deputy Governor of the Deutsche 

Bundesbank

Fragen wir zwei Experten:
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Dr. Günther Thallinger

Mitglied des Vorstands der Allianz SE, 

Investment Management, Sustainability

„ …we are fast approaching temperature levels—1.5°C, 2°C, 

3°C—where insurers will no longer be able to offer 

coverage […]. This is already happening. Entire regions are 

becoming uninsurable.“

“This is a systemic risk that threatens the very foundation of 

the financial sector. […]. No bank will issue loans for 

uninsurable property. Credit markets freeze. This is a climate-

induced credit crunch.

“…no government can realistically cover the damages 

without either austerity or collapse.”

“[…]. The financial sector as we know it ceases to 

function. And with it, capitalism as we know it ceases to be 

viable.”

On LinkedIn in March 2025, emphasis added

https://www.linkedin.com/posts/guenther-thallinger_co%E2%82%82-emissions-directly-increase-the-amount-activity-7310256024517578754-Q62J?utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAAAAMCbEBNix4Jml6jhjZKMj8hQ54pH4p3Po
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Dr. Sabine Mauderer
First Deputy Governor of 
the Deutsche Bundesbank

During a public webinar on 
May 12, 2025 when 
introducing the short term 
climate impact scenarios of 
NGFS – a climate initiative 
of 166 Central Banks

„…of the four short term 
scenarios defined [in late 
2023 early 2024], only 
the Desaster and Policy 
Stagnation scenario 
reflects the time we are 
in now.“ 

„In many countries we 
already see an increase 
of inflation due to 
climate risk“



Klimaveränderungen führen zu extremen Wetterereignissen, 
die zu physischen Auswirkungen / Schäden führen können



Änderungen der Einstrahlung und der Windgeschwindigkeiten 
wirken sich auf den Cashflow und die Kapitalrendite aus

„Performance gap“ der Winderzeugung teilweise durch 

anhaltend schlechte Windverhältnisse unter langfristigen 

Durchschnitten

➔ Bewertungen und Anzahl Transaktionen rückläufig

Höher als erwartete Solarproduktion verschärft 

Netzprobleme, Abregelungen und negative Preise.

➔ Auswirkungen auf langfristige Preiskurven, PPA-Verträge

Niederschlagsmenge und -zeitpunkt wichtig für 

hydrologische Planung / Wasserkrafterzeugung

➔ Zunehmende Volatilität von Umsätzen und Gewinnen

Quelle: Jochen Hauff 2025

Energieunternehmen und Investoren müssen 

Klimamodelle in ihre Finanzmodelle, Ihre 

Investitionsplanung und in ihr 

Risikomanagement integrieren



“Doppelter Nexus:” Lebensgrundlagen und gesellschaftliche Stabilität. 
Resilienzstrategien müssen Interdependenzen berücksichtigen.

Ernährung Wasser

Energie

Frieden

Politische 

Stabilität
Wohlstand 

& Hoffnung

Dreifache planetare Krise: 

Klima, Biodiversität, Verschmutzung

Geopolitische Spannungen, Populismus & 

Falschinformationen

Quelle: Jochen Hauff, „Der doppelte Nexus: Schutz von Land, Leuten und Lebensgrundlagen als neues Narrativ für Umweltschutz und gesellschaftliche Stabilität.“ 

In: Visionomics, Fünf Säulen für Wohlstand in einer unsicheren Welt. Hrsg. Wirtschaftsforum der SPD e.v. Seiten 256-265, Bonn 2025.

Direkte und indirekte 

Interdependenzen

https://www.linkedin.com/posts/jochen-hauff-669320_jochen-hauffdoppelter-nexus-excerpt-aus-activity-7328330907751219201-uM-C?utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=ACoAAAAMCbEBNix4Jml6jhjZKMj8hQ54pH4p3Po


Datenqualität & Transparenz

Risko Quantifizierung, 

Finanzierung & Versicherung

Gesellschaftlicher Dialog & 

Regulierung

Integrierte Lösungsansätze entlang der Wertschöpfung beinhalten vielfach 
Schnittmengen mit dem Energiesektor

Nahrung Wasser

Energie

Frieden

Politische 

Stabilität

Wohlstand 

& Hoffnung

Dreifache planetare Krise: 

Klima, Biodiversität, Verschmutzung

Geopolitische Spannungen, Populismus & 

Falschinformationen

Quelle: Jochen Hauff

Lösungen in 

ausgewählten 

Wertschöpfungs-

netzwerken & 

wichtige 

Querschnitts-

Themen

Regen-

erative 

Landwirt-

schaft, 

Lebens-

mittel 

Agri-PV & 

Bio-

energie 

Waldum-

bau, 

Holzwirt-

schaft, 

Touris-

mus und 

Wind-

energie

Resiliente 

“nature 

positive” 

Energie& 

TransporI 

Infra-

struktur

Grüne 

Immo-

bilien & 

klima-

resiliente 

Stadt-

planung 

& urbane 

Infrastruk

tur

Kreislauf-

wirtschaft 

für 

Industrie 

und 

Rohstoffe

Gesund-

heit, 

Pflege,  

soziale 

Dienste & 

Vorsorge 

und Hitze-

schutz



"Stacked Revenue"-Modelle, "Valley-Ansätze" und neue Narrative 
helfen bei der Skalierung resilienter Asset-Anlagemodelle

„For our 

Planet“

„Schützen

Sie das 

Klima"

"Für unsere

Kinder!"

"Land, Leben und 

Lebensgrundlage

n schützen“
"Hier & 

Jetzt"

"Dekarboni-

sierung bis 

2045"

New narrative!„Valley Consortium“ 

• Administrationsübergreifende 

Koordination

• Bündelung von Zuständigkeiten zur 

Erleichterung von Genehmigungen 

• Zugang zu EU-Finanzierung 

• Sektorübergreifendes Investment-

"Konsortium" zur Risikoreduktion/ 

Realisierung von Synergien

• Zusammenarbeit mit Verwaltungen, um 

lokale/regionale Klimaanpassungs-

pläne zu entwickeln und umzusetzen

€

Break-

even

„Stacked revenues“

Single revenue project

• Fokussierte Projekte mit 

"einfachen" Einnahme-

quellen 

• Schön, solange es gut lief. 

Bankfähig & finanzierbar

Quelle: Jochen Hauff 2025



Zwei Beispiele wie die Umstellung auf resiliente Landnutzung durch 
Einnahmen aus erneuerbaren Energien investierbar werden

€
Others

Timber

Grain

Fruits

Meat

Agri-Subsidies

€ Others

Timber

Grain

Fruits

Meat

Solar Power

Agri-Subsidies

Beispiel 1: "Revenue Stack" regenerative 

Landwirtschaft mit Solar

Beispiel 2: Kombination von Waldumbau mit 

Windpacht- und Biodiversitätsgutschriften

Break-

even

Break-

even

Quelle: Jochen Hauff, indikative Daten basierend auf anektodischer Evidenz und groben Annahmen

Time

Time

€
Biodiversity Credits

Tourism

Wind Lease

Timber

Break-

even

Time

Time

Timber

Tourism

Break-

even

€



"Basis"-Studie 2023:

• ~35-65 % Gewinnsteigerung 

ggü. konventioneller 

Landwirtschaft nach 6-8 

Jahren bei Umstellung auf 

regenerative Landwirtschaft. 

Gewinnrückgang in frühen 

Jahren möglich.

2024 "Solar Booster"-Papier:

• ~200 - 300 % Steigerung 

nach 6-8 Jahren bei  

Kombination von Agrar- und 

Solarvorteilen. Ein Rückgang 

kann vermieden werden.
Selbst wenn diese Model-Ergebnisse nur zu 50% richtig wären, 

zeigen sie die große wirtschaftliche Chance in der solar-

gestützten Umstellung auf regenerative Landwirtschaft

Der Business Case für regenerative Landwirtschaft 

laut Studien der Boston Consulting Group 

https://www.bcg.com/publications/2023/regenerative-agriculture-benefits-germany-beyond
https://web-assets.bcg.com/20/43/809680664811998e155baeee1e30/the-case-for-regenerative-agriculture-mar2023.pdf


Jede der drei modellierten 

Betriebsgrößen zeigt ein 

deutlich verbessertes 

finanzielles Ergebnis

2024 "Solar Booster"-Papier:

• Klein: 50 ha Misch-kulturen 

und Grünland. "Cow-PV" 

Tracker-System. 1 MWp, 5 % 

der Fläche 

  

• Mittel: 300 ha, 2/3 Getreide, 

1/3 Gras. 20 MWp "Kuh/ Heu 

PV" Tracker-System.

• Groß: 1000 ha Ackerbau. 53 

MW PV-Tracker-System für 

Nutzpflanzen
Die angegebene breite Bandbreite spiegelt die Tatsache 

wider, dass jeder Betrieb anders ist



Die Umwandlung einer Waldmonokultur in ein vielfältiges 
Forstsystem bringt erhebliche finanzielle Vorteile

https://www.slmpartners.com/publications/investing-in-continuous-cover-forestry-in-europe

- Der Einschlag zu 

Beginn des 

Waldumbaus führt zu 

frühen Cashflows

- Geringere 

Inputkosten durch 

natürliches 

Nachwachsen

- Aufwertung mit Wind 

im Wald kann 

mittelfristig 

zusätzlichen 

Cashflow und 

Wertzuwachs 

schaffen



Ein "Valley-Konsortium" kann mit mehr oder weniger Komplexität 
entwickelt werden. Resilienz und Wertschöpfung werden erhöht

1. Umstellung eines Hofs auf 
regenerative LW und 

Solarenergie

2. Mehrere Höfe stellen um, vergrößern die PV und 

investieren in lokale Lebensmittelverarbeitung und 

Elektrofahrzeuge/-maschinen

3. Batterie-Investor trägt zur Stabilisierung des regionalen Netzes bei 

und ermöglicht damit mehr erneuerbare Energien.Finanzierung des 

Hochwasserschutz als Ausgleichsmaßnahme.

4. Wasserversorger investiert in Wald, um die Wasserqualität zu sichern. 

Inkl. Agroforstkonzept, das von landwirtschaftlicher Genossenschaft 

betrieben wird. Zusätzlich: Investition in Windkraft

Steigerung der 

ländlichen 

Wertschöpfung 

& Resilienz

Erhöhung 

der Akteurs-

vielfalt 

Illustrativ

Quelle: Jochen Hauff 2025



So what? 

1. Resilienz ist eine Fähigkeit und eine Denkweise, kein Zustand. Es geht darum, bewusst und 

kontinuierlich stärker zu werden, nicht (nur) widerstandsfähig zu sein

2. Die Unsicherheit nimmt zu. Anleger in Land, Immobilien und Infrastruktur-Assets haben viele Hebel, 

um wirtschaftliche, gesellschaftliche und ökologische Systeme zu stabilisieren

3. Resilienz ist nicht nur ein Weg zur Risikominderung, sondern auch eine Chance. Das Thema braucht 

gezielte Strategien und bewusstes Management, um seine volle Wirkung zu entfalten

4. „Stacked Revenue“ Erlösmodelle und „Valley-Ansätze“ z.B. als regionale Konsortien erleichtern die 

Finanzierbarkeit. Datentransparenz und gute Stakeholder-Koordination reduzieren die Komplexität 

5. Ein neues Narrativ, das sich auf den Schutz von Land, Leben und Lebensgrundlagen konzentriert, 

ermöglicht die öffentliche Unterstützung für gute Projekte, die langfristige Renditen bringen.

Quelle: Jochen Hauff, 2025



Ihre
Anmerkungen & 
Fragen bitte! 

jochen@hauff.net

jochen@adaptyourworld.com

mailto:jochen@hauff.net
mailto:jochen@adaptyourworld.com
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